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[Geschäftstitel]

Der [Autor]

beschliesst:

I.

     Keine Hauptänderung.

II.

Der Erlass SGS 170 (Gesetz über die Organisation der Gerichte (Gerichtsorgani-
sationsgesetz, GOG) vom 22. Februar 2001) (Stand 1. April 2019) wird wie folgt 
geändert:

§  12
Geschäftsleitung

1 Die Geschäftsleitung besteht aus einem Präsidium aus jeder Abteilung des 
Kantonsgerichts, sowie einem Mitglied und einem Ersatzmitglied aus dem Kreise 
der erstinstanzlichen Präsidien.

2 Die Geschäftsleitung vertritt die Gerichte unter Einbezug der betroffenen Präsi-
dien im Verkehr nach aussen.

2bis Die Geschäftsleitung übt in Beachtung der richterlichen Unabhängigkeit die 
Aufsicht über die erstinstanzlichen Gerichte aus. Die Vertretung der erstinstanzli-
chen Präsidien tritt hierbei in den Ausstand. Die anderen Abteilungspräsidien 
können beigezogen werden.

3 Die Geschäftsleitung nimmt insbesondere folgende Aufgaben wahr:

a. sie nimmt die ihr in diesem Gesetz übertragenen Anstellungen vor;
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b. sie reiht nach vorgängiger Anhörung die erstinstanzlichen Gerichtspräsidien 
gestützt auf den Einreihungsplan und die Modellumschreibungen in eine Lohn-
klasse ein und weist ihnen eine Anlauf- oder Erfahrungsstufe zu;

b. sie weist den erstinstanzlichen Gerichtspräsidien nach vorgängiger Anhörung 
gestützt auf das Personalrecht den Anfangslohn zu;

c. sie erstellt den Aufgaben- und Finanzplan der Gerichte zuhanden des Regie-
rungsrates und des Landrates und erstellt die Stellenpläne;

d. sie erlässt bei Uneinigkeit Regeln über die Zuweisung der Geschäfte innerhalb 
der Gerichte;

e. sie bereitet die Geschäfte der Gerichtskonferenz vor;

f. sie schlägt dem Landrat die Einzelrichterinnen und Einzelrichter gemäss 
§ 3 Absatz 2 des kantonalen Gesetzes vom 20. Mai 19961) über Zwangsmass-
nahmen im Ausländerrecht aus dem Kreis der Gerichtsschreiberinnen und Ge-
richtsschreiber des Kantonsgerichts zur Wahl vor;

g. sie erlässt das Geschäfts- und Organisationsreglement sowie die Stellenpläne 
der Gerichte und richterlichen Behörden und kann an den erstinstanzlichen Ge-
richten ein vorsitzendes Präsidium bezeichnen, sofern sich ein erstinstanzliches 
Gericht auf kein solches einigt;

h. sie verabschiedet jährlich den Bericht der Gerichte zuhanden des Landrates;

i. sie wählt die Mitglieder der Anwaltsaufsichtskommission und erlässt auf deren 
Antrag das Prüfungsreglement sowie die Verordnung über die Gebühren zum 
Anwaltsgesetz;

j. sie sorgt im Rahmen ihrer Führungsverantwortung für ein zweckmässiges Con-
trolling.

4 Sie hört vorgängig die betroffenen Gerichte an.

5 Die Geschäftsleitung kann den Gerichten in administrativen Belangen verbindli-
che Weisungen erteilen.

III.

1) GS 32.581, SGS 112
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     Keine Fremdaufhebungen.

IV.

     Diese Änderung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft.


